Hl. Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau IV


      (1. Oktober)

zugleich Herz-Jesu-Freitag und Seelenmesse - Farbe: weiß

Lesung: Jes 66, 10-14c

Evangelium: Mt 18, 1-5

zu Beginn:

Wir sind am Freitag immer in besonderer Weise mit unseren Verstorbenen verbunden und feiern heute die Seelenmesse für Herrn/Frau N.N.. - 

Wir schließen auch Herrn/Frau N.N. in unser Gebet mit ein - 

und alle unsere Lieben, die uns schon zu Gott vorausgegangen sind.

Wir feiern die Messe vom Herz-Jesu-Freitag, 

zugleich aber auch den Gedenktag der heiligen Theresia vom Kinde Jesus, 

der sogenannten „kleinen“ heiligen Theresia.

Sie wollte bewußt - in Demut und Bescheidenheit - 

ganz klein sein vor Gott, und hat in dieser Gesinnung erkannt, 

wie groß die Liebe ist, die von Gott her in uns wohnt, 

weil er die Liebe ist.

Theresia ist im Leben Christus nachgefolgt, der arm geworden ist, 

um uns reich zu machen.

Sein Herz verheißt auch uns,

daß wir in der Hingabe reich beschenkt werden, 

daß jeder Verlust weit überboten wird 

vom Geschenk der göttlichen Liebe.

Wir bitten Gott um seine Barmherzigkeit, 

um seine Liebe, die uns annimmt trotz der Schuld.

Kyrie:

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist nicht gekommen, um sich dienen zu lassen, 


sondern um zu dienen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du hast dein Leben hingegeben als Lösegeld für viele.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Durch dich sind wir berufen, Kinder Gottes zu sein,


und Erben seines Reiches.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

I.

„Großer Gott,

du rufst Menschen in deine Nähe,

die nichts von sich selbst erwarten,

sondern alles von dir erhoffen.

Führe uns den Weg der Demut

und der Gotteskindschaft,

den du der heiligen Theresia gezeigt hast.

Vollende auf ihre Fürsprache

auch unser Leben in deiner Herrlichkeit

und laß uns 

- wie auch jetzt schon Herrn/Frau 
N.N.,
- sowie Herrn/Frau N.N. - 

dein Antlitz schauen.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

II.

„Allmächtiger Gott,

wir ehren das Herz deines Sohnes

und preisen die großen Taten seiner Liebe.

Gib, 
daß wir aus dieser Quelle göttlichen Erbarmens

die Fülle der Gnade und des Lebens empfangen.

Das erbitten wir -

für uns und unsere(n) liebe(n) Verstorbene(n)

N. N.
- sowie N. N. 
- , vertrauend auf die Fürsprache 

der heiligen Theresia vom Kinde Jesus, -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

III.

„Gott, 
du bist reich an Erbarmen

für alle, die zu dir kommen.

Schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch N. N. - 

seligen Frieden, ewige Ruhe,

nie endende Freude.

Darum bitten wir 
- , vertrauend auf die Fürsprache 

der heiligen Theresia vom Kinde Jesus, -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

Lesung 





vgl. Jes 66, 10-14b 
(Kurzfassung der Kurzfassung)
Lesung aus dem Buch Jesaja.

„Freut euch mit Jerusalem!
Jubelt in der Stadt, alle, die ihr sie liebt. 
Seid fröhlich mit ihr,
alle, die ihr über sie traurig wart.
Saugt euch satt an ihrer tröstenden Brust,
trinkt und labt euch an ihrem mütterlichen Reichtum! 
Denn so spricht der Herr:
Seht her: 
Wie einen Strom
leite ich den Frieden zu ihr 
und den Reichtum der Völker
wie einen rauschenden Bach.
Ihre Kinder wird man auf den Armen tragen
und auf den Knien schaukeln.
Wie eine Mutter ihren Sohn tröstet,
so tröste ich euch.

Wenn ihr das seht, wird euer Herz sich freuen
und ihr werdet aufblühen wie frisches Gras.“

Wort des lebendigen Gottes.
GESUNGENER HALLELUJAVERS
VOR DEM EVANGELIUM - IM JAHRESKREIS
 - 
ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322

(Mt 18, 1-5)


„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
Die Großen sollen Diener sein - 


und werden wie die Kinder klein, - 


zu kommen in den Himmel mein. -


Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
EVANGELIUM 





vgl. Mt 18, 1-5

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus.

„In jener Zeit 
kamen die Jünger zu Jesus und fragten: 

Wer ist im Himmelreich der Größte?

Da rief er ein Kind herbei, 
stellte es in ihre Mitte

und sagte: 
Amen, das sage ich euch: 
Wenn ihr nicht umkehrt und wie die Kinder werdet, 
könnt ihr nicht in das Himmelreich kommen.

Wer so klein sein kann wie dieses Kind, 
(- der -) ist im Himmelreich der Größte.
Und wer ein solches Kind um meinetwillen aufnimmt, 
(- der -) nimmt mich auf.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
Fürbitten:


1. Herr Jesus Christus. 
Erbarme dich der/des Verstorbenen 
N. N. - 

Vergilt ihnen/ihm/ihr all das Gute, 
das sie/er auf Erden getan haben/hat.

2. Nimm auch unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 
in deine Herrlichkeit auf, 
und laß ihn/sie dein Angesicht schauen.

3. Tröste die Trauernden durch die Gewißheit, einander wiederzusehen.

4. Hilf uns, in Bescheidenheit und Demut liebenswürdig zu sein.

5. Entfache in allen Menschen die Sehnsucht, 

von Herzen zu lieben.

6. Hilf den unheilbar Kranken, 

ihr Leid mit deinem Leid zu vereinen.

7. Schenke auch uns dereinst eine gute Sterbestunde.
Gabengebet:

„Barmherziger Gott,

in deiner übergroßen Liebe,

mit der du uns liebst,

hast du deinen Sohn zu uns gesandt.

Nimm uns auf in sein Opfer,

damit dir unser ganzes Leben wohlgefällt

- und vollende unsere(n) Verstorbene(n)

Herrn N.N. / Frau N.N. 

- wie auch Herrn/Frau N.N. - in dir.

Darum bitten wir 
- , vertrauend auf die Fürsprache 

der heiligen Theresia vom Kinde Jesus, -

durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation: 

MB 258 („Heiligstes Herz Jesu“)

Präfation vom Heiligsten Herz Jesu

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch. 
A
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott. 







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken

und dich mit der ganzen Schöpfung zu loben

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Am Kreuz erhöht, 


hat er sich für uns hingegeben 


aus unendlicher Liebe 

und alle an sich gezogen.

Aus seiner geöffneten Seite 


strömen Blut und Wasser,

aus seinem durchbohrten Herzen 

entspringen die Sakramente der Kirche.

Das Herz des Erlösers steht offen für alle,

damit sie freudig schöpfen

aus den Quellen des Heils.

Durch ihn rühmen dich deine Erlösten 

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig …

ev. nach der Kommunion:

I.

Ein Gebet der heiligen Theresia:

„O Jesu, meine Liebe, 

endlich habe ich meine Berufung gefunden!

Mein Beruf ist die Liebe!

Ja, ich habe meinen Platz im Schoß der Kirche gefunden, 

und diesen Platz, mein Gott, hast du mir gegeben.

Im Herzen der Kirche, meiner Mutter, 

werde ich Liebe sein!

Auf diese Weise werde ich alles sein.“

(Lied: GL 470 (Nr. 472) „O Jesu, all mein Leben bist du“)

oder:

II.

In ihrer Liebe zu Christus

ist die heilige Theresia von Lisieux

sich dessen sicher:

„Nicht um im goldenen Kelch zu verweilen

steigt er täglich vom Himmel hernier,

sondern um einen anderen Himmel zu finden,

der ihm unendlich viel teurer ist als der erste:

den Himmel unserer Seele, nach seinem Bild geschaffen.“

(Lied: GL 532 (Nr. 555) „Morgenstern der finstern Nacht“)

Schlußgebet:
I.

„Gütiger Gott,

wir haben das Sakrament deiner Liebe empfangen.

Gib, 
daß wir in diesem Leben

Christus ähnlich werden,

damit wir - wie Herr/Frau 
N.N. 

- und Herr/Frau N.N. -

und alle unsere lieben Verstorbenen, 

die uns zu dir vorausgegangen sind - 

auch an seiner Herrlichkeit Anteil erhalten.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 

der heiligen Theresia vom Kinde Jesus, -)

durch ihn, Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Herr, unser Gott.

Erwecke in uns das feste Vertrauen,

daß uns durch den Tod (- und die Auferstehung -) 

deines Sohnes

ewiges Leben geschenkt ist.

Hilf uns,

in herzlicher Liebe füreinander dazusein

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 

der heiligen Theresia vom Kinde Jesus, -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Herr, unser Gott.

Erwecke in uns das feste Vertrauen,

daß uns durch den Tod (- und die Auferstehung -) 

deines Sohnes

ewiges Leben geschenkt ist.

Mache unsere Herzen bereit,

im Geist (- und in der Gesinnung -) Christi zu leben

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 

der heiligen Theresia vom Kinde Jesus, -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.
„Barmherziger Gott.

Wir haben das heilige Opfer gefeiert

für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 

- und N. N. -.

Belohne ihm/ihr/ihnen all das Gute, 

das er/sie auf Erden getan hat/haben,

und laß ihn/sie schauen,

was du denen bereitet hast, die dich lieben.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 

der heiligen Theresia vom Kinde Jesus, -)

durch Christus, unseren Herrn.“

ev. vor dem Segen:

Die heilige Theresia gibt uns noch ein Wort mit auf den Weg:

„Wir müssen unsere Unvollkommenheiten 

annehmen und lieben 

und nicht daran arbeiten, Heilige zu werden, 

sondern nur uns mühen, Gott Freude zu machen.“

„Unser Herr schaut nicht so sehr auf die Größe unserer Taten ... 

- nur auf die Liebe, mit der wir sie tun und begleiten.“

Feierlicher Schlußsegen:

MB 540f („Vom Leiden des Herrn“) 
oder:

MB 564f („In Messen für Verstorbene“)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 540 („Vom Leiden des Herrn“)
(123)  Der barmherzige Gott,


der seinen Sohn für uns hingegeben


und uns in ihm ein Beispiel der Liebe geschenkt hat,

segne euch und mache euch bereit,


Gott und den Menschen zu dienen. 

(Amen.)

Christus, der Herr, 


der uns durch sein Sterben 


dem (- ewigen -) Tod entrissen hat,

stärke euren Glauben 


und führe euch zur unvergänglichen Freude.
(Amen.)

Allen, die ihm folgen (- auf dem Weg der Entäußerung -),

gebe er Anteil an seiner Auferstehung 


und an seiner Herrlichkeit. 
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Hoffnung 

auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


der heiligen Theresia (- vom Kinde Jesus -).

Ihre Fürsprache geleite euch 


zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen -
leicht überarbeitet)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


der heiligen Theresia (- vom Kinde Jesus -).

Ihre Fürsprache geleite euch 


zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 258f („Heiligstes Herz Jesu“); Liedvorschlag: GL 534f (Nr. 558) „Ich will dich lieben“; (zur Danksagung) GL 470 (Nr. 472) „O Jesu, all mein Leben bist du“ oder GL 532 (Nr. 555) „Morgenstern der finstern Nacht“


� oder 1 Joh 4, 7-16


� vgl. 1 Joh 4, 8. 16; KKK 214; 218-221; 231; 257; 733; 1604; 2331; FC 11


� vgl. Mt 20, 28; Mk 10, 45


� vgl. Mk 10, 45


� vgl. Röm 8, 14. 16; Phil 2, 15


� vgl. Röm 8, 17; Eph 1, 10f; Tit 3, 7; Jak 2, 5


� vgl. MB 797


� vgl. MB 257


� vgl. MB 1134


� vgl. Jes 66, 10-14b


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.


O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Mt 18, 1-5


� vgl. MB 1100


� vgl. MB 258f


� vgl. Theresia Martin. Geschichte einer Seele. Theresia Martin erzählt aus ihrem Leben. Kreuzring - Bücherei G 1, Trier ?1967, 224


� Theresia von Lisieux: Don Bosco - Tagesabreisskalender, München 2001, 3. Mai


� vgl. MB 1101


� vgl. MB 1128 (= MB 1132); MBB (Eigenfeiern des Benediktinerordens, Beuron 1976) 61


� vgl. MB [12]; MB [14]; MB 527/9; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 1131


� Theresia von Lisieux: Die Weisheit der Heiligen. Ein Brevier. Hrsg. v. J. Lanczkowski, Stuttgart 1991, 173


� Theresia von Lisieux: Die Weisheit der Heiligen. Ein Brevier. Hrsg. v. J. Lanczkowski, Stuttgart 1991, 186


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 564f





